
Schön, dass es euch noch gibt! 

Der Buchholzer Bahndammlauf lebt!

Am Samstag, 3. September 2022, startete nach zweijähriger „Corona-Pause“ der 
Buchholzer Bahndammlauf wieder unter realen Bedingungen auf dem Buchholzer 
Sportplatzgelände unter der Durchführung des SV Buchholz 05.

Bei herrlichem Sonnenschein und noch angenehmem Laufwetter versammelten sich 
über 160 Läuferinnen und Läufer der Jahrgänge 1952 bis 2020 auf dem Sportplatz 
und an dem neuen „Haus der Vereine“. Sie bestritten die Laufdistanzen 400m, 1km, 
5km,10km, 21,1km und 9km Walking/NordicWalking. Zu den 95 TN, die sich online 
unter der Homepage „www.bahndammlauf.de“ angemeldet hatten, kamen am 
Veranstaltungstag noch ca. 70 Kurzentschlossene dazu, um sich zu messen und 
gleichzeitig auch 2,50€ des Startgeldes dem caritativen Zweck des Laufs zukommen 
zu lassen. Seit Jahren gehen Teile des Erlöses an den „Förderkreis für krebskranke 
Kinder und Jugendliche Bonn e.V.“

Um 14 Uhr konnte der Sprecher der Laufveranstaltung Ed. Buchholz den Reigen der 
Wettbewerbe mit dem Bambinilauf – 400m Stadionrunde auf dem Kunstrasen – 
eröffnen. 41 Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2015-2020 - oftmals begleitet von 
ihren Eltern oder Geschwistern - liefen ihre Runde mit großer Begeisterung und 
hoher Anstrengungsbereitschaft bei toller Untersützung und brausendem Applaus der 
Zuschauer. Ein großes Dankeschön an die Erzieherinnen des kath. Kindergartens St. 
Pantaleon Buchholz, denn sie motivierten die Kinder zur Teilnahme und meldeten ca.
20 Kinder online an. Als kleinen Dank erhielt die KiTa eine Kiste Bananen zum 
Verzehr. Anschließend wurden alle Kinder mit einer Teilnahmeurkunde und einem 
kühlen Eis am Stil belohnt. Direkt im Anschluss begaben sich an die 20 Jungen und 
Mädchen auf ihre 1.000m lange Laufstrecke vom Stadion ins 
Neubaugebiet.“Stumpeich“. Schnellster wurde mit großem Abstand der 13jährige 
Pepe Schaffrath in 3:17 min. vor der 10jährigen Lara Schnitzler mit 4:30 min. und 
Mila Meißner, die nur 1 Sekunde langsamer war. Alle erhielten bei der 
anschließenden Siegerehrung eine Teilnehmermedaille und die jeweils ersten Drei 
ihrer Altersgruppe eine Urkunde und einen Pokal.
Bereits um 14.30 Uhr sollten die 5km, 10km und 21,1km Läuferinnen und Läufer 
ihre jeweils sorgsam ausgschilderte und mit Streckenposten oder Feuerwehrleuten 
gesicherten Strecken antreten. Eine herzliches Dankeschön dafür an das Team um 
Karl-Heinz und Heinz M. sowie an die FF Buchholz, die just zu dieser Zeit auch noch
zu einen Löscheinsatz musste. Die 5km-Disziplin mit 7 Läuferinnen und 20 Läufern  
gewann Karsten Meißner von „Eitorf läuft“ in 19 Minuten und 24 Sek., gefolgt von 
Jörg Darscheid vom „Sportlich-Team Bornheim“ mit 19:37 Minuten und Pepe 
Schaffrath vom „LV Bad Honnef e.V.“ in 20:21 min., dem offensichtlich die zuvor 
gelaufenen 1km nicht genügten. Bei den Damen siegte Susanne Wegener mit der 

http://www.bahndammlauf.de/


Siegerzeit 30:25 vor Nadia Effenberg aus Buchholz mit 33:31 Min. und Anne Rössel 
mit 40:42 Min. 
47 Sportlerinnen und Sportler beteiligten sich am 10km-Lauf, der sie über Wahl und 
Wallau zum Mückensee nach Asbach führte, um dann den Bahndamm nach Buchholz
zurück auf den Sportplatz zu nehmen. In sehr guten 34:13 Minuten siegte Martin 
Worring, der für den „SSV Happerschoss“ läuft vor Thierry van Riesen von der „LG 
Rhein-Sieg“ in 37:17 und Christian Murrer aus Idstein in 38:13 Minuten. Bei den 
Damen dominierte in der Siegerzeit von 41,25 min. Joanne Tallmann von 
„Selbstläufer SV Altenahr“ die Konkurrenz vor  Kathrin Stöcker vom „LAZ Puma 
Rhein-Sieg“ in 44:33 und Anke Röser vom „VFL Wehbach“ in 53 Minuten und 58 
Sekunden.
Beim Halbmarathon mit einem Dutzend Startern, die die Zehnerstrecke zweimal mit 
einer Schleife am Mückensee liefen, ging bei den Männern der Siegerpokal mit 
herausragenden 1:31:16 Stunden an Markus Tentler vom „FC Weiher“. Den zweiten 
Platz auf dem Siegertreppchen erreichte Björn Ulbricht vom „LAZ Puma Rhein-
Sieg“ in 1:31:42 vor dem 26jährigen Jan Zander aus Asbach mit 1:43:13 Stunden. Bei
den 7 weiblichen Ausdauerläufern siegte Karin Janz vom „TV Refrath“ mit 1:42:28 
Std. vor Almut Röhrs aus Buchholz, die genau 1 Minute länger brauchte. 
Drittplatzierte wurde Kirsten Zander von den „Grün-Weißen Funken vom Ziepchen“ 
mit 1:54:30.
Um 14.45 Uhr gingen 9 Walker/NordicWalker auf ihre 9km lange Strecke. Den 
Siegerpokal nahm der älteste Teilnehmer der Veranstaltung und Seriensieger Josef 
Werber (Jg. 1952) von der „LT Sternberg-Linz“ mit einer Zeit von 1:05:37 Std. durch 
Sonja W. in  Empfang. Zweitplatzierter war Herbert Grüber vom „TuS Asbach“ in 
1:08:40 vor Oskar Germscheid, der 1 Stunde, 15 Minuten und 18 Sekunden 
benötigte. Bei den Damen siegte Silke Törper von der „LG Laacher See“ in 1:06:48 
vor Daniela Kühlem aus Buchholz in 1;15:17. Der 3. Platz ging an Sigrid Börner aus 
St. Augustin mit einer Endzeit von 1:25:58.
Alle Starterinnen und Starter kamen gesund – dank ans DRK Asbach - und glücklich 
über ihre sportliche Leistung ins Ziel und bedienten sich anschließend an dem 
abwechslungsreichen 32 Kuchen großen Kuchenbüffet, an der Grillstation mit 
Würstchen und Steaks sowie an der Getränketheke. Die gesamte Sportveranstaltung 
konnte an dem erstmals genutzten „Haus der Vereine“ ganz in der Nähe der 
Aktivitäten abgewickelt werden, was zu einer konzentrierteren, ausgeglichenen und 
angenehmen Atmosphäre beitrug. Besonderer Dank gilt den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern, ohne die diese Veranstaltung nicht stemmbar wäre, den Kuchenbäckern 
und -bäckerinnen, der FF Buchholz, dem DRK Asbach, dem Bauhof der OG 
Buchholz, dem Zeitnehmer Martin Springer und allen Spendern für den Förderkreis.
Alle TN freuten sich, dass der Bahndammlauf nach der Corona-Pause wieder 
stattfand und zu Begegnung der Sportlerinnen und Sportler führte. Als schade 
empfanden es die TN wie auch die Organisation und Helferinnen und Helfer, dass der
Zuspruch und Konsum doch relativ gering war und die Veranstaltung wie auch der 
caritative Zweck des Bahndammlaufes mehr Anteilnahme besonders des näheren 
Umfeldes verdient habe. Obwohl die Teilehmerzahlen von 2019 übertroffen wurden, 
ist die Tendenz wie auch bei anderen Sportveranstaltungen deutlich rückläufig, was 



viele andere Ausrichter zur Augfabe zwingt.

Doch der 23. Buchholzer Bahndammlauf findet am 2.9.2023 statt!!

Informationen, Veranstaltungsbericht mit Fotos, Ergebnislisten und 
Ausdruckmöglichkeit der Urkunden sind auf der Internetseite: 
„www.bahndammlauf.de“ zu finden.                 

Ed. Buchholz vom BBL
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